
28       energie&wasser  1/08

zwischen Steckdose und Fern­
seher eingesteckt. Mit der 
eingebauten Schmelzsiche­
rung und dem integrierten 

Netzüberspannungsschutz 
sorgt das kleine Gerät auch für 
Sicherheit im eingeschalteten und 

ausgeschalteten Zustand. 
 ecoman.org

Der Fernseher – des Menschen 
liebstes Freizeitgerät – ver­
braucht auch im Standby-Be­
trieb Strom. Viele Geräte ste­
hen dabei über 20 Stunden im 
Standby-Modus, und 
das nur, damit der Fern­
seher per Fernbedie­
nung sofort zur Verfü­
gung steht. Der ECOMAN 
TV trennt das angeschlos­
sene TV-Gerät, das im Stand­
by-Modus ist, nach wenigen 
Sekunden vom Stromnetz. Mit 
der Fernbedienung wird der 
ECOMAN TV wieder aktiviert 
und der Fernseher steht so­
fort zur Verfügung. Der 
ECOMAN TV wird einfach Die Fussball-EM steht vor der Tür und 

liefert vielen einen guten Grund, den 
alten Röhrenfernseher durch einen mo­
dernen Flachbildschirm zu ersetzen.
Worauf soll man aber beim Kauf ach­
ten, um nicht am Schluss «in die Röhre 
zu gucken»? Ein Thema sollte die Ener­
gieeffizienz sein: LCD-Fernseher gelten 
in diesem Bereich als führend, Plasma­
bildschirme hingegen sind wahre Strom­
fresser. Da die Fernsehwelt zunehmend 
digitalisiert wird, sollte ein neues Gerät 
mindestens auf «HD Ready» gerüstet 
sein. Bei Bildschirmen mit einer Diago­
nalen von über 37 Zoll sind jedoch hö­
here Auflösungen gefragt, zu erkennen 
am Siegel «HD Ready 1080p». Grösser 
bedeutet übrigens nicht immer auch 
besser: Die ideale Bildschirmdiagonale 
ergibt sich, wenn man den Sitzabstand 
durch 3 oder 4 teilt. In anderen Worten: 
Wer beispielsweise 3 Meter vom Fern­
seher entfernt sitzt, sollte einen 40-Zoll  
(102 cm Bildschirmdiagonale) oder 32-
Zoll (82 cm) Bildschirm wählen. Lassen 
Sie sich auch durch unterschiedliche 
Farbdarstellungen von TV-Geräten nicht 
täuschen, die im Geschäft nebeneinan­
der stehen. Die so genannte Farbtem­
peratur kann normalerweise vom Be­
nutzer individuell eingestellt werden. 
Weitere Tipps erhalten Sie im «Ratge­
ber Fernseher» unter:  topten.ch 

ECOMAN TV – ein cleverer StromsparerTrendsetter

Augen auf beim 
Fernseher-Kauf

Vom Warmhalten bis zum 
Niedertemperaturgaren

Die Wärmeschubladen von V-ZUG las­
sen sich als Zusatzgerät mit den ZUGer 
Backöfen, Steamern oder dem Coffee­
Center kombinieren. Die Schubladen 
können zwischen 35 °C und 80 °C 
einstellt werden. Damit ist neben dem 
Warmhalten von Speisen oder dem 
Antauen von Gefrorenem auch das 
Niedertemperaturgaren von Fleisch 
möglich. Ausgestattet mit einer Glas­
heizplatte und einem Querstromge­
bläse ist für eine optimale Wärmever­
teilung in der ganzen Schublade ge­
sorgt. Der Innenraum besteht aus 
Chromstahl und ist leicht zu reinigen. 
Die Wärmeschubladen gibt es in den 
Breiten 55 oder 60 cm und können in 
der Höhe variieren. Sie verfügen über 
einen Teleskopauszug, der bis zu 25 
kg belastet werden kann. Menüge­
schirr für 10 bis 15 Personen bzw. 20 
bis 30 Teller lässt sich somit schnell 
und gleichmässig vorwärmen.

 vzug.ch

Der ECOMAN TV wird einfach 
zwischen Fernseher und  
Steckdose angeschlossen.

Grösser ist bei Flachbildschirmen. 
nicht immer auch besser. 

I m p u l s

Warmhalten, Auftauen und Garen sind 
dank flexibler Temperaturregelung 
möglich. 
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Das TV-Gerät im Standby-Modus lassen und trotzdem Strom sparen. 

Separate Wärmeschubladen unter dem Herd.


